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MelligenMatt Mr Macher Zeitung Nr. 116.
Lei

tllr Uerren uuä v»N«n per ?»»r «u 30 kr.
di8 tl l 20.

(1130—1) Nr. 4135.

Reassummielunst 3. ezec.
Fcilbietuust.

Vom l. l . ftadt.-deleg. VezirlSgerlchte in
Laibach wird bezugnehmend auf das Edict
oom l8. August 1873, Z. 10474, belannl
gemach«:

E« werde über Nnsuchen der l. l .
Fina^zvrocuratur in i!aibach, uom. deS
hohen AerarS und d«s Grundenllastungs-
fondes, die mit Gescheide vom 18. August
1873. Z. 10474, auf den 11. Ottover
1873 »ngeordnet gewesene und mit dem
Gescheide vom 18. Oltober 1873, Zahl
16334. sistlrte dritte exec. Feilbietung der
dem Mart in Ierom von Podgorica ye»
hvrigen Realität Urb.'Nr. 5 l ää Guten»
feld poto. >>9 ft. 5 1 ' / , lr. resp. des Re-
stes o. 8. o. im Reassumirungewege neuer«
lich auf den

13. J u n i 1 8 7 4 ,
vormittag« 9 Uhr, hieraerichts mit dem
frühern Anhanae angeordnet.

5. l. sta>l..deleg Gezlrlsgericht Lai.
bach, am 7. «Prll 1874.

V^ir emptelllen xum Leziuue 6er N»u8»i»ou uunern vor^u^licllen

äto. <ZuZ.r22H2ä,
äto. pi2.2ti2c!i62 I l io l l ,

l l i äeu l,illiz»ten kreiiieu !U l>kll«l)izeu ?»rUeu. Lrmclil^eu Ullli kreübl^tter
veräeu «ml VerlHuzeu gl^tis voneuäet, (692 l>)

W ^ ' ^ 6 r dsi llsrrn «8. ^ . »'«.»««lal« H ^t t>,«v in I,kjdncl,.

(1079—3) Nr. 2103.

Reassumierung dritter exec.
Vom t. l . ftüdl.'deleg. Vcziltsgenchle

Rudolfswerlh wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Martin

Sal i von Tschelschendorf, Ctsfionllr deS
Herrn Carl Luser von Rudolfswerlh. die
mit dem Gescheide vom 16. November
1873, Z . 9933, fistierle dritte executive
Feiloietung der dem Mathias Sajooic

von Ischelschendolf gehörigen, im Grund«
buche ^uegg «u!) Reclf..Nr. 39 vorlom»
menden, gerichtlich auf 2510 fl. bewer-
lhelen Hubrealität wegen schuldigen Rlstes
per 73 fi, 72 lr. sammt Anhang rrossll»
miert und neuerdings auf den

3. J u n i 1 8 7 4

mit Veibehalt dlS Ortes, der Zeit und
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. slüt>l..dlleg. VezlilSgll cht Ru.
dolfswerth, am 11. Mürz 1874. j

(1I42-I) Nr. ^ '

Dritte exec. Fei lb iM,
Vom t. l. Heziltsgerichle ' l l ^ pei"

wlrd im l̂achhange zu dem lidicl ^
l3. April l. I . , Z. 3480, " d t t " ^ .
tionSsliche der Maria Prclesnig vo" ^jc
berg gegen Äallholmä Hele von ^ F »
poto. 315 st. e. 3. c. velanul 9 ̂ „^
daß zur zweiten Realfellbielul'gsW' el'
am 12. Ma i d. I . lein K a l M " "
schienen ist, weehalb am

12. J u n i 1 8 7 4 , ^
vormit<ag«> 10 Uhr, zur dritten
hung geschritten werden wlrd. <B

K. l. Bezirksgericht A d e l s t
l2. Mai 1674. ^ K ^ M
(IW5-2)' " ^ '

Relicitation. ^
Von dem l. l. GczirlSgcr'chlc .

lafchiz wird hiemlt belannt gem«^l>'
Es sei über da« Ansuchen » c ^

Tomschiz von Podpolane d l H ^ S ' "
der von Johann Stech " " A « t "
sfecutionSwege um den M " ! ^->
1815 ft. erstandenen, im G r u " d " ^ ^
Weißenstein «uli Urb.-Nl. -
menben Realität auf den

4. J u l i 1 8 7 4 , s ^
vormittags um 9 Uhr, H ' " A d < ^
dem Anhange bestimmt worden ^ ^
feilzubietend? Ncalltal " A H ^ < "
Schätzungswerthe an den ^" ^
hinlangegebcn «erde. ^. Mchiz,

K. l. Vezirlsgericht Vrop
18. Ftbtuar 1874.
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Herrschafts-
wohnung

ln .̂ Stocke dc« Hauses Nr . 21 il l der
Stadt, mit w Zimmern, Sparherdküche,
Speisekammer, zwei Kellern, Holzlcge
und einem großen Magazin, ist von M i -
«hlleli (Ende September) l 874 an zu ver-
"'lcthen. Anzufragen bei dem Hauseigen.
Amer: Stadt HauS.N^. 2 l , 2. Stock.

Wichtig für Hausfrauen! l
it in Wajchllcid, rlegaii! und höchst modern fllr al le,
Velommt ma» filr 2 fi. in Krains erster 27 lr 'Manufacturwarell-Halle,
Auch ein Duzend i'einc»>^ack<!!chrr, oder fage 12 Ttuck,
Kosten nur 1 sl., nnd da Iielommt man noch b lr. zur i lck;
Und bic schönsten .«leiderstosse au« der Fabril des Herrn Vchweizer
Verlaufe» wir per Elle um nur 25, .Nreuzcr,
VllN'gc und Allster in allru Farben, wie anch schwarz
Zu 27 Ir. in unserem Vellauselocale .!12 am Hauptp latz .
Wir verlaufen billiger als alle unsere Loncurreuten, ansstfangrn von hex t ;
Da unser Aufenthalt hier ist nur noch von sehr lnrzer ^e i t ,
Darum laden wir rrgcbenst alle Nllllflustia.cn höflichst e in .
Und hoffen, Sie werden stets mit unserer Ware nl̂ st Billigkeit Alfrieden sein.

^ Wir beehren nnS hicrmil einem hochgeehrten p. >, Publicum die ergebenste Anzeige zu
Um ' ^ ^ >u>r nur noch sehr lurze Zeit unf hiesigem Platze unser jilmmllicheS Warenlager
,. ^ Naunend billigen Preisen auSverlaufel'. All diesem im strengsten Sinn? des Wortes eul«
««,! ' bitten nur um zahlreichen Zuspruch nnd empfehlen »ns Ihrem Wohlwollen, hoch-
^»ll!g«v„ll zeichnend

«aibach, Hauptplah Nr. 3!2,
nächst dem Nathhausc.

Wir machen aufmerlsam ans unsete grosjcn Partien Tchafwo l lwaren auf Sommer-
mizllge für Herren um nur ^ sl die (^llc, 1°^ breit (1i!iN 2)

!n <loi! Il l l Ü8terrl>il-ni8cneu 8tlUlwu Vlim l l . vlmisterium <I<Ä innern conoeyßionwrts '

>^.<Ä.lS27-I><5.^Z.S> !

^nl l ! , l älseot, onne 7Wl8Lnvnklisen »Nlu!»usen, «xpcliort <1ie eisernell lleutgldeu !
^"X> 'I'l'u« 8l-n88<>n ull<l .j<XX» l ffs»:tive I'lol-ckllsast «tullls!» 8cdr»udou D^mi'ikcdiaei

' I^<>,«^ll,«e «,m 28, U»i. I I « » - < l « » ' « n 25. ^uui.

P»88ll8epl-el8e: 1. K^.jUtl' i»r 'I'I>1? >65, 2. Kajüte z»i- '1'lili-, l00.

2wi»o1iouäot)ic ^bHior 45 prsu8S. 0our«.ut.

" « » » » » „ D » , l«>i 8t,. ^illleu 4, <I«r i lilUl'wssl'nt ^ll«»T«>' v » > , ^ « » > « iu

foil's 8olällli rulvor.

"« I V"llrliun««n »N«s >N «<<-, e<,c,

" ° " l.»,V> " " " ^ »ltrovl i»l l» ,<»<! NbnoblU». li« b«'ll 6i« ,«l.N«<«<«>> l»i,»»t- »»0 lb»»N»»-

^ ^ v ^ I u ^ V l R : i» l^ l l i»«b t»«i llvssn ^U«»>«>«» ^«M^>>, ^otksllOs ..«um4 ! ^

l ' l : k ""l«!u/,?.!, ^l 'vl l l

>, V 8l!l.'j>«,I!l>l»i<'I',

„ ^!,t, lll)!!!!»/., ^ ^y l l , ,
„ l^. ^lumei!ls<''lnl,«<l>.

, ^i»l)l!»c!<cs.

Vlllu«l>: l''l>''<l, .̂ »'lic)!/, >i"'!!,

(«V6-2)

Nur bis Ende dieses Monats
hier zu fehen:

WO ML ülüllilllllll!
neben dem Col iseum

Selbe enthält eine qrosze Anzahl lebender
Raubthiere, sowie verschiedene andere Thier-
galtungen an« allen Nelttheilcn. Die ^Utte- ^
rung der Thiere findet täglich nachmlttag« ^
1 Uhr statt. Die Menagerie ist geöffnet von ^
morgen« 8 Uhr bis abends 8 Uhr. Nuch '
findet zu jeder TaaeSzeit die V o r f t r l l u n n ,
der jungen kolossalen Vliescndame
slait. sott'ii- nnch die Production be« a f r i ka -
nische« E lephanten, nicht zu verwechseln
mit einem ostinbischen Elephanten, welche ^
schon öfter bicr gesehen wurden und einen
ganz anderen Körperbau besitzen. Tchlansten
von tt bis 20 Fuß lang vou verschiedenen
Wcllthcilcn, ( I118-3)

Auch werden ltuchse, Wv l fe , Bären ic. hier zu kaufen gesucht. Nchtungsooll

Actiengesellschllst sürVersicherungen inWien.
An die p. t. Herrn Oelonomen!

Gestützt auf da« un« seil unserem langjährigen Vefiehtli so zahlreich entgegengebrachte
Vertrauen, geben wir un» angesichl« der bevorstehenden H>aa,elsaison die Ehre, Sie
zur Versicherung aller Gat tungen Feldfrüchtc, dann v b s t und W e i n stegen

>W^ Hagelschlag "W»
höflichst emzuladtll, »vobei wir uu« erlauben, auf unsere coulantesten Bedin^
gunacn und bll l i f lsten P r ä m i e n (ohne viachschußverbinblichleil) besonder« ans
merlsam zu machen.

Nu«lUnfte werden bereitwilligst ertheilt und Nnträgc entgegengenommen bei der
gefertigten Filmle so wie durch alle in größeren Orten befindlichen Agenturen

Hochachtungsvoll

Filiale der „Europa" in Grai.

Kir ^vsrrtl^l«: ^s„t»l» ül>«slülnml l

a) !m Liro Lonto gogon ^inlag8- unö Llivqub8-Lüokv! ̂
«0 )<><>!>s !>» !,«!l»!̂ <! Ilt>l,!«ß VUI! s» <!. llul^iisl« <!!l!^el<,^l Ullll b l l i HUM l l v i sUlssi vvn !

'!<><)<> n. l»l'l«)l»<!I» »oi^ol ! ll»llü, u»li l»v«s 1

mit i>/,. ttkne K«n«llssm»zr, !
mit 5'/,'/.. xessen lütHxisse ^Unslxnnff

mlt b"/o ssoeen »otlleiee «iUnlllennx

b) Logon l (288on-8ol io ino, »u! ei.men lxi«,^«sbsin^sl«..^,^
mit 4'/,"/o oliue IiNn«lleuiix,

mit i»'/, '/, sseren .lUtiieixe ^Uuälssuug.
! Klo ^.!.!»^„ im kil-o-Cvliw ^o«el. Üiwl.v! ui.li ö.e im l^ml«ul l>e!.uc!j^"'"

iXü'.ü^lü'lHcii!!: ßome^ei! <1>os<! Ves/,in«ul!^ vo», 1, luü 1<j7Zj ^ ,
! !>!»> l>'i!i«I«: <1.»r »le^rmiil-lli^l,«'!. «»^lül.le.ll»,.!. e^omi.l.sl i.-n.e.» l » i » t « -
^ >^ ̂ « » » „ « 1 « » < ! I ) » « , » ^ » « « l..« I5<1 l«^^ I.»usl«il «i« « r « . ^ i < ' n . ^ r i ^ t ,
l l i lu^onsllsl „l.li ,c,»»t>ß<: !»lii!„!i,l.l!<. puil/.o, ^olesi. «i<-.n «̂»«ll»»» «in»' ll«'»»l <ill«s
! Il!».!i<!>i»!l: I.<!l!»!!l^ — 5!« s!s5(.ŝ t <1o>! ^o,nmi«»!l)««^«,!»«,« lü»<- Ul.li Vl'sl^us «lle^ (.»l'
^ «Uü̂ e« Wnslllropi^i-e u»<j l̂ tlel)!«» lum jev«l!>8<m l̂ ou5»« ssvsssi. dilliff.»l« ?rov>»!<,",
j — ilbeniimml «um Il,c«,o Wern»,!! u«ll ^i^^.su,^«:», «ul i,^- m,<1 ,us!<il^>l" de l^»»l^

! I)6s no1WUnä>86 <7, 'eMe-^^<»t äsr ^N8t^l ^e^likrt 6rv(lik
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Ein Agent in Gry,
12 Iah« dort ansässig und gut einycsühr!, dem
dir bestell Referenzen zur Seite stehen, wünscht
die Vertretung, resp. Niederlage, jedoch nur
sehr leistungsfähiger Häuser, insbesrnder« einer

Parquettenfabrik
zu übernehmen. Geneigte Nntrligc erbeten an
die erste k. l. conccss Annoncen-Expedition
in Graz. (N60)

Eine

stugendeHündin,
die erst vor einigen Tagen geworfen
hat, wird in der M e n a g e r i e zu
kaufen gesucht. (iilw)

Gin

VilthschllstZgebüude
in gutem Zustande, schön gelegen, ',, Stunde
von der Stadt rnlfernt, ist au« freier Hand billig
zu verlaufen.

Nähere Nualunft ertheilt die Expedition
dieser Zeitung (1115-2)

I n der Kleiderfabr.it des Josef Ste-
Nvvitz zu Sagor findet ein

Zuschneider
sogleiche Aufnahme. (N48-8)

ZNl NachW.
Die heurige Vtahd der

Korenischen ^prulawiesen ist
entweder ganz, zur Hälfte oder zum
vierten Theile gegen billigen Preis
zu verpachten.

Das Nähere erfährt man bei der
Eiqenthümerin: P o l a u a v o r f t a d t
N r . OO. eis.?)

Cement
bester Qualität und billig zu
haben im k. t. Tabak-Haupt-
verlag, Alter Markt Nr. 15,
m «aibach. ° ' «^

Ncelle DeschllsliPNg
und Vllditnst! ,

Eine bereits eingeführte V o r - i
f lckerungsbank wünscht in jeder!
größeren Stadt solide Männer als!

KHjEtori
solute and)

Iitapteo i
anzustellen. Darauf Neflectierende wol-
len ihre Offerte unter Eh i f f re „3 lee l l "
an die Administration dieses Blattes
einsenden. (1155—1)!

Andreas Gruber,
Weinhändler in Zabufia,

(letzte Post Tresovatz in Slavonien)
empfiehlt vier ausgezeichnete Gattungen

s l a v o n i s c h e r

Weine,
schwarz, roth, weiss und Schilcher,
auch echten Kleger- (1128—2)

Branntwein u.SlivowitK
zu den billigsten Preisen. Bestellungen
wollen entweder direct an obigen oder
an die Herren IM. Wolf und Sohn in
Laibach, Bahnhofgasse 121, gerichtet
werden, wo auch Kost verabfolgt wird.

Es müssen gewonnen werden

» M WM
rder

310,000 Gulden
im glllckllchsteu Fall als höchster Ocwmu
der vom T t a a t e genehmigt«'»» und
garan t ie r ten großen Hamburger
Geldvcr losmlg.

Dieselbe bietet :j«1,«00 Gewinne,
welche binnen wenigen Monaten zur sicheren
Lnlscheiduug lommen.

Hauptgewinne eveutlitll

Mark 3tt«,««NZ,
lpczicN 20<»,<><10, !««,<»<!«, 7i».0«»<»,

3 » 20.000, :l 2 l5.<>»0, 7» 2 »2,000,
l̂l 2 l<»,000, l l 2 X000, l l 2 <i000,
2» 2 ̂ 000, 2 2 HN00, ̂ <i 2 Ü000,
»52 2 2000, i» 2 >500, 2 2 !200,
rl«2 2 1000, ̂ l2 2 5,00, l0 2 :t0<»,
H«t< 2 200, 17,700 2 l!0 lc. lt.

Schon am 17. u. 18. Juni
findet die I, ftewimizichung statt und be»
trägt die plaiunasiiqe Einlage da,;u fl!r
< ganze« v r i g i , , a l l vs ; l ' / ^ ft. B ? t ,
l halbrs „ l". „ „
l v ier te l „ - <>0 k l .

Dicsi vom ölaatc ssaralitierle» und
mit dem Sla^tswuppln oersehcn<ii V u i -
ginallose (leine Promesscn) versende ich
gegen Ü,nse»du!lg dct> BttrageS in Ba»I-
notcu oder Malle» überall hin. Alle. selbst
die llclnsten Bestellungen werden p»l> llichst
sffcciiii^rt. d r̂ aintl iche ^leliungsplan
graiis bclgcsilgt und nach der HirlMig die
anltl ici ic Gewinnliste nnaufgefordcrt ilder-
sendet D ie Auszah lung der Gewinne
er fo lg t p rompt unter HtaatOga-
rant ie . Auch in den abgelaufenen Ziehun-
gen war ich su glllcllich, laut Nuswsi« der
»mlljchen i'lste dnrch Auszahlung vieler be-
dsutenden Gewinne meine »verthen I n -
teressenten zu erfreuen und deren Znsricdsil-
hcit dulch aufmertsame Bld,cnung zu ei-
langcil Mein eiirlgslcs Bestreben wild et»
auch lilnftig sein, mir das geschenlie Ver-
trauen zu erhallen. (1151 — 1)!

Da di<? Ziehung ga»; nahe unb!
ocr Loslvorruth nur uoch tlei» ist,!
so beliebe mau gefl. Auftrage s o !
glelch direct zu richten an !

Vaul und Wcchselgejchllft

Am l !1. ^lovenlbcr l«7.'l fiel aus
Nr tttt / i»,

in meine glückliche <lollectc der letzle Haupt-
gewinn uoi« 2000 mit der Prämie von

200.000, zusammen

2O2,«>O<> Mark Err.

Brennholz-Verkauf.
In Ilatavljf, 3 Stunden von dor Bahnstation Lack entfernt, sind

circa 7OO Wr.-Klafter
harten Brennholzes (Buchenholz) a 4 tl. 10 kr. zu verkaufen. Das Holzlager
befindet sich knapp an der Strasse; gleich daneben ist dem Käufer auch der
Kohlenplatz freigestellt, falls derselbe das Holz zu Kohlen brennen zu lassen
des Willens wäre. (1152)

Näheres mündlich oder schriftlich beim Eigenthümer

Jakob (iuzH.
in Hatavlje, Post Goronjavas, Oberkrair..

3

Das Annoncen Gureau !
in Laibllch, Fürstenhof 206, ^

besorgt Präminieratiaucn uud Anliindigungen auf und iu alle inländischen Leitungen» »
fuhrt Vormerlunnen ilber feilgebotene Realitäten (Landgllter. Maierhofe, Mahl-
Mühlen, Zinshäliscr, Landhäuser mit Oärleu); llber zu verinirthrnde Iahrcö- und ?
EommerwohNUNgen in und außer i'aibach; llbcr ofselie Tienstplützc sl!r Prival-
beamte. HandlungslEommi«, Tagschreiber, Vedientt, Kutscher, i!chrlil!ge, Ha»s- >

hälterinnen, Köchinnen, Stuben-, Dienft« und Kindsmiidchen.
, <1l58) !

bie vom hohen k. k. Ministerium concrs*w>nif>rle erste iiilorii.ntioiialp

Realitäten-Verfcelirsanstalt
von

Eugen Auerperger
i ii Wien JM TeinfalttülraNHe JN r. ̂

empfiehlt sich zur Ankaufs- und Vorkaufsverrnitlliinf; von Healiliilcri joilirr Arl und jeden Lji™
7,11 f.'nn (!i,iilanto8tcn ItafiiriKungnn. (11ÖW

Keinerlei Vorausbezahlung. \uskflns<<' spensroi. l'cbcr 2000 I'.ralbesil/.« i» v"r'
i i » r * r k i j i i K -

it''l>rusont;ui/ in I'ai'is : <>, TIIC uY Dll l lkcrq U(>, IHM M r . A. AmircsOII jun.

Dio erste k. k. OT* ausschl. privil.

mit 20 l'wisniwiililtan ausgozoichneto Fabrik

tragbarer

Eiskeller & letallmousseuxpipen
AUT01T WIES1TEH,

k. k. llnflirlVriinl,

W i o i l , Wlodon, IlaiiptNtriiNNc <K>,

int <ÜA e i n z i g e , w i . he auf <i<,- W e l t a u s s t e l l u n g 1 8 7 3 fur ^nannt« Kr^ugniw« pr*«'<irt

wnHn, II. 7.. mit der V e r d i e n a t r a o d a l l i e .
l>in Fabrik empfivlilt ilir jfröaiite« L a g e r ii«:iiTi>rbcnx«rtAr traK^arer E i s k e l l e r , •"*!

t a l l m o u a a o u x p l p o n un<l F a a s v e n t l l e . Kur dir UHiogo.riheit ilipNf>r oi^rnen Fabrikats 1'sirK1 l
IfrnnHd E x p o r t v o n ü b e r M.OOO S t ü c k i n a l l e L ä n d e r d e r W e l t <u\<\ Hi<liort <lin >'- '
Kunden ror Schwindel. (\m •'•')

l'roih- iinri Miinirrk.ir1.nn sralis .

| Adolf Eberl
ScWeialer, Laclderer, imnit to i

l ä Ofilfartaiescliafl ;
Hauptplatz, Schneidergasse Nr. 256 \

(nicht zu verwechseln mit M. Eberl . t'raiizisknnergass«)- !

• - • • ? - \

Preise von Oelsarben. \
Weiss-Silborfarbfl ;
Ocker̂ olb ;,
liolzsarbo (licht und dunkel) pci» P f u n d 9 9 kr« -,
En^elroth £
(Jlrjiu in allmi Tönen {
Grün (Ijjiubgrüu licht und dunkel) per Pfd. . 4 5 k'<# ?
Schwarz „ „ . . 3 » ^*r ' •
Firniss :** k r . , en gros 3 » •*»'• !

( opal larke, feinst, per Pfund voii t fl. aufwärts, «° $
wie all<! in mein Fach einschlagenden Artikel in bwtoi |
Qualität zu den billigsten Proisen, %%le NOIIKI iiir£*' f l<'# 5f

Bestellungen von auswärts prompt per Nachnahm''- $

Um zahlreichen Zuspruch bittet *|
ergebenst .!

Druck uud Vtrlaz von Ignaz v. Klein mayr ä Febor Vambeig.


